
 

Haus Alexander 
 

 

Öffnung der Einrichtung und Teilhabe 
Ergänzende Übersicht gem. § 8 Abs. 2 LWTG zu Punkt 10 der Konzeption für die Einrichtungen mit 

umfassendem Leistungsangebot der Bethesda-St. Martin gGmbH  
Stand: 12/2010 

 

Geltungsbereich 

Diese Darstellung bezieht sich auf folgende Einrichtungsteile: 

 

 Haus Alexander, Hochstraße 29, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

 Außenwohnungen Mittelstraße und Heerstraße, 53474 Bad 

Neuenahr-Ahrweiler,  

 Arbeitsmodul AhrComPact, Max-Planck-Str.22, 53474 Bad 

Neuenahr-Ahrweiler 

 

 

 

Einbeziehung von 

Angehörigen und 

gesetzlichen 

Betreuern 
 

 

 

 

 

 Einladung zum Adventscafé 

 bei Bedarf und Interesse Mitwirkung bei der Erstellung von 

Teilhabeplänen 

 Cafeteria Moccacino als Treffpunkt und Ort des 

Austausches 

 

 

 

 

 

 

Einbeziehung von 

Selbsthilfe und 

bürgerschaftlichem 

Engagement 

 

 

 

 

 Kontakte zur ehrenamtlichen Begleitern für Bewohner 

 Nachbarschaftskontakte unserer Außenwohnungen nutzen 

und fördern 

 

 



___________________________________________________________________________ 
 

 

Datum der Ersterstellung: 
 

11.05.2017 

Kontrolle auf / nach Aktualität  
(Datum / Unterschrift QM-Beauftragte/r) 
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Einbeziehung von 

Institutionen des 

Sozial- und 

Gemeinwesens, 

der Kultur und des 

Sports 

 

 

 Schwimmbadbesuche 

 Kinobesuche 

 Besuch kultureller Veranstaltungen, Konzerte, Museen 

 Teilnahme an Kursen der VHS / Familienbildungsstätte 

 Kontakt zu ortsansässigen Vereinen 

 Wahrnehmung des Bildungsangebotes zur Erlangung eines 

Schul- oder Ausbildungsabschlusses 

 Training der Selbständigkeit durch eigenständigen 

Lebensmittel- und Bekleidungseinkauf 

 nach Möglichkeit eigenständige Arztbesuche, Apotheke oder 

Krankengymnastik 

 Teilnahme an der Ausbildung zur Erlangung eines 

Führerscheins 

 

 

Förderung und 

Unterstützung von 

Bewohnerinnen 

und Bewohnern bei 

Aktivitäten in der 

Gemeinde 
 

 

 Teilnahme an Gottesdiensten und dem Gemeindeleben  

 Hausbesuche der evangelischen und katholischen 

Geistlichen 

 regelmäßige seelsorgerische Angebote im Haus 

 

 

 

Förderung der 

Teilhabe der 

Bewohnerinnen 

und Bewohner am 

Leben in der 

Einrichtung 

 

 

 Angebot jährlicher Urlaubsreisen 

 Aktivierung und Motivation für den Bewohnerbeirat 

 Teilnahme an Brandschutzlehrgängen 

 Frauengesprächskreis, Frauenbeauftragte 

 Einzelgespräche nach Vereinbarung 

 Einladung von Vereinen und Gruppen zu Festen 

(Weihnachten, Karneval etc.) 

 Kontakte zu anderen Einrichtungen im Landkreis, 

gemeinsame Unternehmungen (Kickerturnier, 

Musiknachmittag etc.) 

 nach Möglichkeit Teilnahme am Modul Arbeit AhrComPact 

 Arbeitsstellen in Küche, Hauswirtschaft, Haustechnik und 

Cafeteria 

 Sprechstunden der Kontakt- und Informationsstelle vom GPZ 

in der Cafeteria im Haus 

 

 


